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Lernen ohne Noten, geht das 
überhaupt?

Die Kinder haben Zeit: Der Schul-
abschluss ist möglichst lange offen.

Lernen in Themen und nicht in 
Fächern: Projektunterricht und 
Profilklassen

Ziel unserer Schule: Selbstständig 
werden, selbstständig sein

Viel Raum für Fragen
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GSB in 15 MinutenGSB in 15 Minuten

Bente & Anouk, 13 Jahre, 
Demokratie-Werkstatt

B: Ich finde es wichtig, weil wir hier Themen 
und Projekte für unsere Schule besprechen und 
gemeinsam überlegen, wie wir sie umsetzen 
können. Außerdem können wir uns mit anderen 
Schulen austauschen. Ich mache bei diesem 
Projekt mit, weil Demokratie für uns sehr wich-
tig ist. Bei unseren Treffen sammeln wir Ideen, 
damit unsere Schule besser und zeitgemäßer 
wird.

A: Ich bin bei der Demokratie-Werkstatt dabei, 
weil ich an einer Schule sein möchte, in der ich 
mitbestimmen kann.

Nathalie, 14 Jahre, AG Nachhaltigkeit

Die AG Nachhaltigkeit setzt 
sich in der Schule für die 
Nachhaltigkeit ein. Wir 
verbessern, organisieren, 
korrigieren und bilden uns 
weiter, um etwas zu verändern.

Immer montags bieten wir Ihnen Beratungstermine an.
Verabreden Sie sich mit uns unter: 040 – 428 925 0

Sie haben in der Anmeldewoche vom 30.01.– 03.02.2023 
drei Möglichkeiten Ihr Kind bei uns anzumelden: 
persönlich, per E-Mail oder per Post.

Persönlich
Montag bis Mittwoch  8 – 15 Uhr
Donnerstag                8 – 17 Uhr
Freitag                      8 – 12 Uhr

Per E-Mail  
info@stsbergedorf.de

Per Post
Stadtteilschule Bergedorf 
Ladenbeker Weg 13 
21033 Hamburg – oder als Einwurf in unseren Briefkasten.

Diese Unterlagen benötigen wir von Ihnen: 
Einschätzungsbogen der Grundschule zur weiteren Schullaufbahn
Kopie des Halbjahreszeugnis der vierten Klasse
Anmeldebogen der Schulbehörde, den Sie von Ihrer Grundschule erhalten haben 
(mit Unterschrift aller Sorgeberechtigten) 
Personalausweis bzw. Meldebestätigung – Kopie
den ausgefüllten GSB-Anmeldebogen, den Sie auf unserer Homepage finden

Stadtteilschule Bergedorf  |  Ladenbeker Weg 13  |  21033 HH
Tel. 040 – 428 925 0  |  E-Mail info@stsbergedorf.de

Sie hAbeN weiTere FrAgeN?

SO meldEN Sie iHr kiNd bEi uNS AN:



Alle kiNder SiNd iN uNSerer  Schule willkOmmeN.
uNSere Schule SiehT iN Jedem Schüler deN  meNScheN:

bilduNg  erFOrderT ANSTreNguNg uNd muSSe.

leTZTe FrAgeN uNd ZivilcOurAge SiNd uNS wichTig.

Jeder AN uNSerer Schule erFÄHrT,  dASS er gebrAuchT wird.

SeiN wOhlergeheN iST uNS wichTig.

OFFeNheiT FürNeugier, muT uNd wiSSeNSdurST, 

Lernen an der GSB heißt, Verantwortung für sich und andere zu übernehmen.

Hannah & Lilja, 14 Jahre, Prefects 

Wir können als Prefects damit etwas bewirken, 
was anderen Schüler*innen an der Schule 
weiterhilft. Ich möchte mich für die Schule ein-
bringen und etwas Gutes bewirken. Wir planen 
z. B. eine Weihnachtsfeier für Schüler*innen. 

Prefects sind wichtig, 
damit Jüngere mehr 
Spaß haben, weil sie  
Gleichgesinnte haben, 
die sie ansprechen 
können. 
Prefects können 
Schüler*innen helfen, 
dass die Schule mehr 
Spaß macht und sie 
sich weniger lang-

weilen, weil wir ihnen tolle Aktionen anbieten 
können.

Samira, 16 Jahre, GaySB 

Die GaySB ist wertvoll für die Schulgemein-
schaft, weil es wichtig ist, queeren Menschen in 
der Schule eine Stimme zu verleihen und einen 
sichereren Ort zu schaffen. 

Ich finde, dass die Partizi-
pation von Schüler*innen an 
Schulen gefördert werden 
sollte, um ein besseres Mit-
einander zu ermöglichen. 
Die GaySB gibt mir diese 
Möglichkeit und ich kann 
meine Stimme nutzen,um 
gegen Ungerechtigkeiten auf-
zustehen.

„GSB erzählt“

Nicole Lüsch, Elterncafé

Das Elterncafé ist das Zentrum 
für Eltern von Eltern an unserer 
Schule. Gemeinsam Gedanken 
austauschen oder sich einfach 
mal über die Schule erkundigen, 
wie es bei den anderen so läuft.
Der Elternrat ist bei jedem Treffen 
im PäZ mit dabei und nimmt 
gerne Anregungen entgegen.
Das Projekt ist mir sehr wichtig, 

da ich glaube, dass eine gute Elternschaft sich 
auch auf jedes Schulkind positiv auswirkt. Das 
Schulgeschehen ist mir im Alltag nicht immer 
klar. Beim Elterncafé habe ich das Gefühl durch 
die Pädagogen und Eltern eingebundener zu 
sein und manches besser zu verstehen.

Sophie, 13 Jahre, Streitschlichtung

An unserer Schule ist dieses 
Projekt wichtig, denn dadurch 
werden die Streitigkeiten in der 
Pause reduziert. 
Bei der Streitschlichtung helfen 
wir Kindern, die Streit haben, eine 
Lösung zu finden. 
Ich mache bei diesem Projekt 
mit, denn ich möchte dazu bei-
tragen, dass alle Kinder friedlich 
miteinander umgehen und eine 
entspannte Pause haben.

gSb IM KURzfoRMatIM KURzfoRMat

10 Std. Lernwerkstatt 
14 Std. Projekt 
4 Std. Sport
Ankerzeit, freies Lernen, 
blaue Stunde, Morgenrunde, 
Klassenrat
Mittagessen mit der Klasse
Alle erleben diese 
8-Wochen-Kurse: 
Kochen, Werken, Musik, 
Kunst, Theater

Selbstständig werden und selbstständig sein sind unsere Ziele
Lernen findet mehr in Themen als in Fächern statt, z. B. im Projektunterricht in 
den Jahrgängen 5 bis 7 und in den Profilklassen 8 bis 13
Lernen ohne Noten in den Jahrgängen 5 bis 7
Die Kinder haben mehr Zeit – alle Abschlüsse sind lange offen, Abitur nach 9 Jahren
Viele Pädagog*innen begleiten die Kinder im Alltag

14550 Schüler*innen  
180 Mitarbeiter*innen 

Digitale Touch-Boards 
in allen Räumen
8550 iPads (10 pro Klasse) 
3300 PCs (2 pro Klasse und 
PC-Raum)
Alle nutzen ISERV und MS Teams

77 fünfte Klassen  
2323 Schüler*innen pro Klasse
Pädagog*innen-Team: 
22 Klassenlehrer*innen pro Klasse
und  55  6 Sonder- und 
Sozialpädagog*innen im Jahrgang 
1 Jahrgangsbereich für 
alle 7 Klassen


